
3. Internationales Symposium 
des Österreichischen Instituts für Jugendforschung 

 

Generation Prekär 
Jugend am Übergang in die neue Arbeitswelt 

 
 
Freitag, 1. Dezember 2006; 9.00 – 16.30 Uhr 

AK Bildungszentrum, 1040 Wien, Theresianumgasse 16-18 

 
 
Programm 
 
9.00 – 9.30 Begrüßung 

9.30 –10.30 Ausbildung und Arbeitsmarkt: Wo stehen Österreichs Jugendliche im EU-Vergleich?  
Gudrun Biffl (Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung) 

 
10.30 – 11.00 Kaffeepause 

11.00 – 11.45 Handeln in prekären Übergängen. Ein biografischer Blick auf Spielräume und 
Anforderungen junger Frauen und Männer 
 Andreas Walther (Universität Tübingen/BRD) 

11.45 – 12.30 Entgrenzung von Jugend. Lebensbewältigung im Strukturwandel der Arbeitsgesellschaft  
Wolfgang Schröer (Universität Hildesheim/BRD) 

12.30 – 13.30 Mittagspause mit Buffet 

13.30 – 14.30 Parallelvorträge 1-3 

• Vortrag 1: Erfolgsrezept Sozialkapital? Jugendliche MigrantInnen am Wiener 
Arbeitsmarkt 
Natalia Wächter (ÖIJ) / Monika Libisch (Juvivo 15) 

• Vortrag 2: Sozialräumliche Perspektiven der Beschäftigungsförderung für Jugendliche 
Richard Krisch (Verein Wiener Jugendzentren) 

• Vortrag 3: Umsetzung der Integrativen Berufsausbildung aus der Perspektive der 
Jugendlichen 
Barbara Riepl (ÖIJ) 

14.30 – 14.40 Raumwechsel 

14.40 – 15.40 Parallelvorträge 4-6 

• Vortrag 4: Die Zukunft von Arbeit aus der Sicht junger Menschen: Erwartungen – 
Befürchtungen – Perspektiven 
Ingrid Kromer / Katharina Hatwagner (ÖIJ) 

• Vortrag 5: Erfahrungen mit Widerständen. Mädchen auf dem Weg in eine handwerkliche/ 
technische Lehre 
Sandra Sternberg (mafalda) 

• Vortrag 6: Sinn und Unsinn aktiver Arbeitsmarktpolitik für Jugendliche 
Reingard Spannring (Universität Innsbruck) 

15.40 – 15.45 Wechsel zurück ins Plenum 

15.45 – 16.30 Bedeutung von informellem/ non-formalem Lernen für den Übergang in die Arbeitswelt  
Manuela Du Bois-Reymond (Universität Leiden/NL) 

 


